
Aus den 60ger Jahren: Schreibtisch,
Wohnzimmerschrank, Wohnzimmertisch
mit 5 Stühle, 3Betten 90x200, günstig zu
verk. ✆0 95 44/ 74 57

Moll-Schreibtisch, 115 x 65 cm, mit
Anbauteile, für PC, höhenverstellbar, VB
150,--€ u. Schreibtischstuhl, Leder, VB zu
verk. ✆01 70/8 15 13 72

Terrassen/Wintergarten Möbel,
Eukalyptus-Holz, Tisch 100x75 -
150x200, 6 Klappstühle m. grünen Kis-
sen, 56x74x104, original verpackt. Topf-
set, original verpackt, Edelstahl.

✆01 76 94 20 09 13

Massivkiefer-Bett: weiß, modern, 1,40
x 2,00 m, neuwert., 170,- €; Futonbett:
Rattan, dunkel, 1,40 x 2,00 m mit Rollrost,
150,- € ✆01 77/3 39 31 00

Edelstahl-Saladette, Verschraubun-
gen f. Hzg.- u. Warmwasser-Leitungen,
verschied. Heizkörper, hochw. Kettler
Garten Sitzgruppe f. 8 Pers., Hollywood-
schaukel, Gartenteich 2 x 1,5 m, Holzwa-
genräder u. gr. Leiterwagen usw.
✆01 78/7 25 79 65

Pinnwand

von privat für privat
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Kommunikation

Möbel

Reisepartner

Rund ums Haus

Spielzeug

Sport
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DIENSTAG, 22. MÄRZ 2016 REGION FORCHHEIM 19

Drei Autos
beschädigt

Nachts mit
einer Waffe
unterwegs

Eine alte Schönheit

Langensendelbach — Vier be-
schädigte Autos und ein Ge-
samtsachschaden in Höhe von
10 000 Euro sind das Ergebnis
des Zusammenstoßes einer Au-
tofahrerin mit drei Fahrzeu-
gen.

Die 47-jährige Autofahrerin
hatte nach Angaben der Polizei
am frühen Sonntagmorgen in
der Nürnberger Straße ver-
mutlich das Lenkrad verrissen
und war gegen drei geparkte
Autos gestoßen. Ihr eigenes
Fahrzeug musste die Unfallver-
ursacherin einem Abschlepp-
dienst überlassen. red

Schlammersdorf — Kurz nach
Auslösen eines Einbruchs-
alarms auf einem Firmengelän-
de im Hallerndorfer Ortsteil
Schlammersdorf in der Nacht
auf Sonntag konnte die unmit-
telbar eintreffende Polizeistrei-
fe einen Mann vor dem Gelände
antreffen.

Der 27-Jährige führte nach
Angaben der Polizeiinspektion
Forchheim neben verschiede-
nen verdächtigen Einbruchsge-
genständen eine Softair-Waffe
mit sich.

Zurück zu den Eltern

Die Kontrolle auf dem Firmen-
gelände, am Gebäude und den
dort abgestellten Fahrzeugen
ergab jedoch keinen Hinweis
auf einen erfolgten Einbruch.

Nach Sicherstellung der mit-
geführten Luftdruckwaffe
wurde der mit über einer Pro-
mille alkoholisierte Mann zu
seinen in der Nähe wohnenden
Eltern gebracht. Weitere Er-
mittlungen gegen den jungen
Mann laufen bei der PI Forch-
heim. red

VON UNSERER MITARBEITERIN PETRA MALBRICH

Igensdorf — Die Nahwärmever-
sorgung ist nicht wirtschaftlich.
Zu diesem Ergebnis kommt die
Bayernwerk AG, die mit dem
Markt Igensdorf einen Wärme-
liefervertrag hat. Einen solchen
Vertrag hat auch das Bayern-
werk mit den Abnehmern der
Wärme.

Die Lindelberghalle, das Ver-
einsheim des Musik- und Trach-
tenvereins, das Feuerwehrge-
rätehaus mit Pächterwohnung
und 14 Anwesen „Am Lindel-
bach“ werden über Nahwärme
versorgt.

Signal aus dem Gemeinderat

Diese Abnehmer sind nun in
Sorge, denn aufgrund der festge-
stellten Unwirtschaftlichkeit soll
die Vereinbarung so nicht weiter
bestehen. Betreiber der Heizan-
lage ist der Markt.

Ein Signal, dass diese Sorgen
unbegründet sind, wollte nun
der Marktgemeinderat senden.
Zum einen laufen die Verträge
noch, andererseits bestehe eine
Absichtserklärung. Niemand
werde hängengelassen. Alle sei-

en vielmehr entschlossen, weiter
Nahwärme zu liefern. Das Bay-
ernwerk möchte in diesem Zu-
sammenhang gern, dass Wär-
meerzeugung und Verteilung
aus einer Hand geschehen.

Ob künftig beides durch das
Bayernwerk selbst, den Markt
Igensdorf oder durch einen drit-
ten Betreiber geschieht, ist noch
offen. Ein entsprechendes Wär-
mekonzept wird das Bayern-
werk erstellen.

Bayernwerk legt Zahlen vor

Auch der Markt hat bereits mit
den Anwohnern gesprochen und
Verbrauchsdaten abgefragt: Wie
viel Wärme wird geliefert und
wie viel abgenommen? Aus den
gewonnenen Zahlen soll eine
Wirtschaftlichkeitsanalyse er-
stellt werden.

Beauftragt wurde vom Markt
Igensdorf dazu die Kanzlei Be-
cker, Büttner und Held in Mün-
chen. Beim nächsten Treffen in
April will auch die Bayernwerk
AG im Igensdorfer Rathaus
Zahlen vorlegen, bevor weitere
Vorgehensweisen besprochen
und dem Marktgemeinderat
empfohlen werden.

Ahorntal — Die Klaussteinkapelle in Ahorntal
erstrahlt in neuem Gewand und alter Schön-
heit. Die Form & Farbe Ehmann GmbH, eine
Handwerksbetrieb für Restaurierung und Kir-
chenmalerei (60 Mitarbeiter) mit Sitz in Fürth,
hat die vollständige Fassadenrenovierung der
1451 eingeweihten und in der ersten Hälfte des
18. Jahrhunderts im Barockstil umgebauten

evangelischen Kirche einschließlich der dabei
notwendigen Festigung und Sicherung des Ba-
rockputzes zum Abschluss gebracht. Mit dem
Ergebnis der dreimonatigen Restaurierung im
Außenbereich der zum Dekanat Forchheim zu-
gehörigen Kapelle der ehemaligen Burg Ahorn
oberhalb der Sophienhöhle zeigte sich Pfarrer
Peter Zeh „sehr zufrieden“. Foto: Henning Nürnberg

Adelsdorf/Baiersdorf — Die Kri-
minalpolizei sucht unter Tel.
0911/21123333 Zeugen zu meh-
reren Einbrüchen, die sich am
Wochenende im Landkreis Er-
langen-Höchstadt ereignet ha-
ben. Wie ein Sprecher des Poli-
zeipräsidiums Mittelfranken
mitteilt, brachen bereits am
Freitagabend Unbekannte in ein
Einfamilienhaus in Adelsdorf
ein.

Im Zeitraum von 17.45 bis et-
wa 22.30 Uhr verschafften sich
die Einbrecher über eine Tür
Zugang zu dem Anwesen in der
Brandenburger Straße. Dabei
entstand ein Sachschaden in Hö-
he von rund 200 Euro. Aus dem
Haus stahlen die Einbrecher

Bargeld und Schmuck im Wert
von mehreren Hundert Euro.
Weiter ging es in der Nacht von
Freitag auf Samstag mit einem
Einbruch in einen Gewerbebe-
trieb in Baiersdorf.

Rückzug ohne Beute

Im Zeitraum von 20.15 bis etwa
4 Uhr verschafften sich die Ein-
brecher über den Lieferanten-
eingang Zugang zu einem Back-
warengeschäft in der Jahnstraße
und durchwühlten die Filiale.

Nach bisherigem Ermitt-
lungsstand verließen die Unbe-
kannten das Geschäft ohne Beu-
te. Sie verursachten jedoch Sach-
schaden in Höhe von rund 1000
Euro. In der Nacht von Samstag

auf Sonntag wurde schließlich
ein Gewerbebetrieb in Rötten-
bach heimgesucht. Unbekannte
brachen zwischen 19.45 Uhr am
Samstagabend und 11.35 Uhr
am Sonntagvormittag die Ein-
gangstüre des von einer Metzge-
rei und einer Bäckerei gemein-
schaftlich genutzten Verkaufs-
raumes im Gewerbering auf. Es
entstand Sachschaden von rund
1000 Euro. Aus den Geschäften
wurden mehrere Hundert Euro
Bargeld gestohlen.

Ob ein Zusammenhang zwi-
schen den Einbrüchen besteht,
ist nicht bekannt. Der Kriminal-
dauerdienst Mittelfranken kam
in allen Fällen zur Spurensiche-
rung vor Ort. red

Geiselwind/Forchheim — Beamte
der Verkehrspolizei Würzburg-
Biebelried haben am Sonntag-
morgen gegen 7.30 Uhr einen
Autofahrer vorübergehend aus
dem Verkehr gezogen.

Bei der Kontrolle des 25-jäh-
rigen Fahrers, der von einem
Musikfestival am Autohof in
Geiselwind kam, fiel den Polizis-
ten sofort eine Alkoholfahne bei
ihm aufm und sie führten einen

Test durch. Das Ergebnis von
über 0,7 Promille bestätigte
nach Angaben der Polizei den
Verdacht.

500 Euro Bußgeld

Den jungen Mann aus dem
Landkreis Forchheim erwarten
nun mindestens ein Bußgeld von
500 Euro, ein einmonatiges
Fahrverbot und zwei Punkte in
der Verkehrssünderdatei. red

UNFALL

ERMITTLUNG

WÄRME Die Bayernwerk AG hält ihren Vertrag
mit der Gemeinde für unwirtschaftlich.
Die Folgen sind noch völlig unklar.
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